
Rückert, Friedrich: 76. (1839)

1 Sieh, wenn du willst ein Bild von deiner Freiheit haben,

2 Was Menschenwillkür kann auf Erden baun und graben.

3 Man baut sohoch man will, man gräbt sotief man kann,

4 Der Erde Gleichgewicht nimmt keinen Schaden dran.

5 So wirkst du völlig frei in deinem Wirkungskreise,

6 Und bringst den Gang der Welt dadurch nicht aus dem Gleise.

7 Des Künstlers große Kunst ist dis, daß sich ergebe

8 Aus soviel Freiheit ein Nothwendigkeitsgewebe.
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